
Mehr Seelze, als Sie denken
AnzeigenSpezial

Shoppen Service Essen & Trinken Info Freizeit & Events

bietet die gesamte Palette
anderem für Smartphones und Kaffeevollautomaten

Der Tausch von Akkus für fast
alle Elektrogeräte stellt für den
Strickling-Werkskundendienst kein
Problem dar. Das Unternehmen
hat Ersatzakkus für Elektrogeräte
aller Art am Lager. Sei es nun der
Akku für den Akkuschrauber oder
die elektrische Zahnbürste.

Komplettservice wird in vielen
Branchen oft missbraucht. Nicht
selten entpuppen sich Unterneh-
men, die damit werben, als Betrie-
be, die nur einige Nischen besetzt
haben. Das ist bei der Firma Strick-
ling in Seelze nicht der Fall. Der
Blick auf die Liste der Markenher-
steller, für die Rainer Strickling mit
seinem Team die Reparatur und In-
standsetzung übernimmt, spart
keinen Namen aus. „Wir reparie-
ren wirkliche jede Marke“, ver-
spricht Strickling. Ob in der haus-
eigenen Werkstatt oder vor Ort bei
den Kunden: Die Fachkompetenz
des Seelzer Unternehmens hat sich
weit über die Tore der Region Han-
nover hinaus herumgesprochen.

„Unser engagiertes Team bie-
tet zuverlässigen, schnellen Service
rund um alle Elektrogeräte.“ Die
hohen fachlichen und organisatori-
schen Standards seien für die Mar-
kenhersteller und Handelshäuser
der Grund, den Strickling-Vertrags-
kundendienst zu autorisieren. „Das
heißt, sämtliche Serviceleistungen,
von kostenlosen Garantieleistun-

gen bis zu Instandsetzungen, wer-
den nach den strengen Hersteller-
Vorschriften zügig ausgeführt.“

Seit 1993 unter der Regie
von Rainer Strickling

Seit 1969 das Unternehmen ge-
gründet wurde, hat sich der Be-
trieb kontinuierlich entwickelt.
1993 übernahm Rainer Strickling
ihn in zweiter Generation und
machte ihn zu einem modernen
Dienstleister, der bundesweit Refe-
renzen vorweisen kann. „Überwie-

gend sind unsere Partner die Händ-
ler, aber natürlich auch Privatkun-
den, die uns anrufen, weil eines ih-
rer Elektrogeräte defekt ist.“ Ge-
schulte und erfahrene Techniker
mit gut ausgerüsteten Servicefahr-
zeugen bringen Geräte wieder zu-
verlässig in Funktion.

Und falls eine Reparatur vor Ort
nicht möglich ist, dann werden die
Geräte in die Werkstatt nach Let-
ter gebracht, wo Fachtechniker die
Geräte an komplett ausgerüsteten
Serviceplätzen wieder instand set-
zen.

Schon von weit her
sichtbar ist das Firmen-
schild des Unternehmens,
das zwischen Seelze und
Letter ansässig ist.

Sanitär • Heizung • Solar
• Kraftwärmekopplung
• Gas- und Öl-Brennwerttechnik
• Solaranlagen
• Holzpellet-Heizsysteme
• Sanitär- / Badausstattung

30926 Seelze · Dorfstraße 18
Tel. (0 51 37) 63 44 · Fax (0 51 37) 5 06 39 · www.bad-und-wc.de
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FLIESENLEGERMEISTER
KLAUS SCHÄFERLING

Im Kanaleck 13
30926 Seelze

☎ 05137 / 66 22

Fliesen + Platten
auf Boden und Wand

– fachgerecht von Meisterhand!
www.fitness-seelze.de

rkskundendienst Ersatzteile ZubehörWe

Hannoversche Str. 41

30926 Seelze

Tel.: 05 1 37/45 55

Fax: 0 51 37/9 45 43
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Fliegerhorstfeuerwehr
übt an einem Tornado
Im Notfall müsste Jet landen – Einsatzkräfte sollen gerüstet sein

WunsTorF. Etlichen ist es am
Donnerstag aufgefallen: Das war
keine Transall, sondern ein Jet, der
eine Runde über der Stadt gedreht
hat und dann gelandet ist. Der
Grund war eine Übung für die Flie-
gerhorst-Feuerwehr.

Nein, das Lufttransportgeschwa-
der werde keine Tornados behei-
maten. Dennoch sei es erforder-
lich, dass genau diese Flugzeugty-
pen auf dem Fliegerhorst landen,
sagte ein Sprecher des Lufttrans-

portgeschwaders 62 (LTG). Der
Fliegerhorst muss die Möglichkeit
eines Flugunfalls einkalkulieren.

In solchen Notfällen ist es erfor-
derlich, schnellstmöglich Besat-
zungsmitglieder von Flugzeugen
zu retten, eventuelle Brände zu lö-
schen und Brandgefahren zu er-
kennen und Schutzmaßnahmen
zu ergreifen.

„Das ist aber nur möglich, wenn
in regelmäßigen Abständen Ein-
weisungen in die Rettungssysteme

des jeweiligen Flugzeugtyps erfol-
gen“, sagte der Sprecher. Denn die
Retter müssten beispielsweise wis-
sen, wie sie die Pilotenkanzel eines
Tornado öffnen können.

Hauptfeldwebel Marco Kilian
wies die LTG-Feuerwehrmitglieder
in den Umgang mit dem Jet ein. Er
ist Angehöriger der Wartungsstaf-
fel des LTG 62 und ist ausgebildet,
die technische Durchsicht vor und
nach dem Flug an einem Tornado
vorzunehmen. atDer Tornado ist für eine Feuerwehrübung gelandet. Breuer
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